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Antwort auf Anfrage AM Dr. Flasbarth: Management der Gasnetz-
stilllegung in Lübeck
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

12.01.2026 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
27.01.2026 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anlass:
Antwort auf Anfrage AM Dr. Flasbarth: Manangement der Gassetzstilllegung in Lübeck im 
Hauptausschuss am 11.11.2025.

Im Zuge der Transformation zur Klimaneutralität und der Umstellung auf regenerative Wär-
mequellen werden die Gasnetze obsolet, ein Prozess mit vielen ökonomischen, regulatori-
schen, organisatorischen und kommunikativen Herausforderungen, der insb. von den Gas-
netzbetreibern frühzeitig und proaktiv gemanagt werden sollte.

 

Vor diesem Hintergrund möge der Bürgermeister bitte die folgenden Fragen beantworten.

1. Die Gasnetzentgelte der TraveNetz GmbH als Teil der SWL Gruppe (wie auch die vie-
ler anderer Netzbetreiber) scheinen 2026 ggü. 2025 nennenswert zu steigen. Was 
sind die Gründe und welche Rolle spielen die neuen Abschreibungsmöglichkeiten?

Quelle:
https://www.enet.eu/aktuelles/gasnetzentgelte-steigen-2026-erneut-deut-
lich?mtm_campaign=Newsletter-NNG-078&mtm_kwd=Social-Media.

2. Mit welchen Zielen, Strategien, Zeitrahmen und Maßnahmen managt die TraveNetz 
GmbH die Stilllegung des Gasnetzes in Lübeck und Umgebung?

3. Mit welchen Maßnahmen versucht die TraveNetz GmbH, Teile des Gasnetzes mög-
lichst frühzeitig still zu legen, um die Kosten für die verbliebenen Kunden zu begren-
zen?

4. Wie verhindert die TraveNetz GmbH, noch zusätzliche Investitionen für Netzerweite-
rungen tätigen zu müssen? Welche kommunalen Regelungen wären hierfür hilfreich?

Wie und wann plant die TraveNetz GmbH über die Zeitpläne der Netzstilllegung und die da-
durch drohenden Kostenanstiege für die verbliebenen Kunden zu informieren?

https://www.enet.eu/aktuelles/gasnetzentgelte-steigen-2026-erneut-deutlich?mtm_campaign=Newsletter-NNG-078&mtm_kwd=Social-Media
https://www.enet.eu/aktuelles/gasnetzentgelte-steigen-2026-erneut-deutlich?mtm_campaign=Newsletter-NNG-078&mtm_kwd=Social-Media
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Allgemeine Vorbemerkung:
Der vorliegende Berichts- bzw. Anfragewunsch betrifft den Zuständigkeitsbereich einer städ-
tischen Gesellschaft. Die Anfrage bzw. der Berichtsauftrag ist deshalb zuständigkeitshalber 
an diese Gesellschaft weitergeleitet worden und die Beantwortung der gestellten Fragen ist 
durch die TraveNetz GmbH am 04.12.2025 dem Fachbereich übersandt worden.

Aufgrund der Tatsache, dass städtische Eigengesellschaften keine eigenen Berichte in die 
Gremien der Hansestadt Lübeck einbringen können und dieses nur dem Fachbereich mög-
lich ist, geschieht dieses mit dem Deckblatt des Fachbereiches Wirtschaft und Soziales.
Der Fachbereich Wirtschaft und Soziales weist darauf hin, dass für Inhalte und Umfang der 
Antworten ausschließlich die Gesellschaften selbst verantwortlich sind. Der Fachbereich 
Wirtschaft und Soziales wird zu den einzelnen Anfragen bzw. Berichten nur dann eigene 
Anmerkungen machen, wenn auch städtische Verwaltungseinheiten von gestellten Fragen 
betroffen sind und zu den Mitteilungen der Gesellschaften entsprechende Ergänzungen not-
wendig sind.

Antwort:
Siehe Anlage – TraveNetz GmbH

Anlagen:
TraveNetz GmbH – Gasnetzstilllegung in HL

Senatorin Pia Steinrücke


	Anlass:
	Allgemeine Vorbemerkung:
	Der vorliegende Berichts- bzw. Anfragewunsch betrifft den Zuständigkeitsbereich einer städtischen Gesellschaft. Die Anfrage bzw. der Berichtsauftrag ist deshalb zuständigkeitshalber an diese Gesellschaft weitergeleitet worden und die Beantwortung der gestellten Fragen ist durch die TraveNetz GmbH am 04.12.2025 dem Fachbereich übersandt worden.
	Aufgrund der Tatsache, dass städtische Eigengesellschaften keine eigenen Berichte in die Gremien der Hansestadt Lübeck einbringen können und dieses nur dem Fachbereich möglich ist, geschieht dieses mit dem Deckblatt des Fachbereiches Wirtschaft und Soziales.
	Der Fachbereich Wirtschaft und Soziales weist darauf hin, dass für Inhalte und Umfang der Antworten ausschließlich die Gesellschaften selbst verantwortlich sind. Der Fachbereich Wirtschaft und Soziales wird zu den einzelnen Anfragen bzw. Berichten nur dann eigene Anmerkungen machen, wenn auch städtische Verwaltungseinheiten von gestellten Fragen betroffen sind und zu den Mitteilungen der Gesellschaften entsprechende Ergänzungen notwendig sind.
	Antwort:

